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                      Der einfache Weg, um frei von Hindernissen/ Störungen zu bleiben.

BapDada freut sich sehr, euch geliebten, lange verlorenen und jetzt gefundenen Kinder mit dem
Blick  (vision)  der  Liebe  zu  sehen.  Er  freut  sich  immer  darüber,  euch  in  Form  eures
multimillionenfachen Glücks zu sehen, euch, die edelsten, die Krone auf Seinem Kopf! Ihr seid
dieselben vom vorigen Kreislauf, die getrennt wurden und die jetzt würdig geworden sind, so einen
edlen  Status  zu  erlangen.  Der  Wert  und  die  Besonderheit  von  jedem  von  euch  Kindern  sind
BapDada ständig vor Augen. Er kennt den Wert der Besonderheit von jedem von euch Kindern und
empfindet  jedes  von  euch   als  unschätzbar  wertvolles  Juwel. Ihr  seid  die  immer  kooperativen
Kinder, die die Erinnerung an BapDada leben. BapDada bleibt für immer mit Seinen vielfältigen,
unschätzbar wertvollen Juwelen zusammen. Der Vater hat euch wertvolle Juwelen zur Kette um
Seinen Hals gemacht;  Er hat euch auf Seinen Herzensthron gesetzt, hat euch zu Sternen Seiner
Augen gemacht, zur Krone auf Seinem Kopf und zusammen mit Sich, seid auch ihr in der Welt
anbetungswert.  Er hat  euch zu besonderen Gottheiten vieler  Anbeter  gemacht;  haltet  ihr  solche
Selbstachtung aufrecht? Bleibt ihr ständig stabil in der Form, in der BapDada und die Welt euch
sieht?
Heute  unterhielten  sich  Bap  und  Dada über  die  Kinder.  BapDada sagte:  Manchmal  halten  die
kooperativen  Yogi  Kinder,  die  Raj  Rishi  Kinder  an,  anstatt  schnellstens  voranzugehen.  Warum
bleibt ihr stehen? Weil ihr das zukünftige, edle Ziel nicht deutlich vor euch sehen könnt. Der Test
als  Fragezeichen  –  „was  wird  in  Zukunft  geschehen“  –  kommt  in  euch  hoch  und  deswegen
verändert  sich  die  hohe  Geschwindigkeit  eurer  intensiven  Bemühungen  in  eine  normale
Geschwindigkeit. Es fehlt euch der Mut, die aufkommende Blockierung zu entfernen; über diesen
Berg auf eurem Weg zu springen. Deshalb werdet ihr müde, wenn ihr weitergeht. Einige von euch
werden müde, einige werden mutlos, d.h. ihr verliert die Hoffnung in euch selbst. In so einer Zeit
fühlt ihr euch ohne Unterstützung, obwohl die Hilfe des Vaters da ist. Aber ihr vergesst die einfache
Methode von einer Sekunde, den klugen Weg, über den BapDada von Zeit zu Zeit spricht; wie ihr
jedes Hindernis von euch fernhalten könnt. Die doppelte Lichtform eures Originals, während des
Handelns ein Lichtpunkt zu sein und ein Instrument – diese doppelte Lichtform ermöglicht euch
den Hochsprung innerhalb einer Sekunde.  Aber was tut  ihr  Kinder?  Statt  einen Hochsprung zu
machen, beginnt ihr mit dem Versuch, den Berg zu zerbrechen und zu entfernen. Daher verbraucht
sich der Mut und die Begeisterung, die ihr zu der Zeit eurer Kapazität entsprechend habt, durch den
Versuch  selbst  und  so  ermüdet  ihr  und  seid  entmutigt.  Wenn  BapDada  euch  solche  Art
Anstrengungen machen sieht, hat Er sehr großes Mitgefühl.  Ihr vergesst, dass ihr mit nur einem
Sprung innerhalb einer Sekunde darüber hinausgehen könnt. Was die Kinder tun – darüber haben
sich Bap und Dada heute unterhalten.  Weil  ihr  es  vergesst,  macht  ihr  einen einfachen Weg so
schwierig, dass ihr ermüdet.
Was tut ihr noch? Ihr kreiert einen Sturm eigener nutzloser Gedanken; dieser Sturm erschüttert euch
dann selbst. Ihr selbst rüttelt am Fundament eures Vertrauens und an eurer Basis in Form vieler
Errungenschaften. Ihr fragt euch, ob der Umbruch stattfinden wird oder nicht; ob, was Gott sagt,
akkurat ist oder nicht; ob ihr voller Vertrauen mit den Leuten in der Welt darüber sprechen solltet
oder nicht; ob ihr inkognito bleiben oder euch zeigen solltet; ob ihr alles ansammeln solltet oder für
den Dienst verbrauchen solltet; ob ihr euch um eure Familie kümmern oder im Dienst engagieren
solltet! Ihr fragt euch, was wohl passieren wird. Der Vater ist körperlos und subtil, aber wir müssen
allem in der materiellen Form ins Auge sehen. Ihr kreiert solchen Sturm nutzloser Gedanken, dass
ihr euch dadurch selbst  erschüttert.  Ihr  rüttelt  am Fundament eures Vertrauens.  Ebenso wie ein
Sturm euch weit wegblasen kann, bläst euch auch dieser Sturm unnützer Gedanken weit weg von
der  Stufe  intensiver  Bemühungen  und  ihr  bemüht  euch  nur  ein  wenig.  Verfangt  euch  nicht  in
solchen Stürmen.  BapDada fragt euch Kinder: Seid ihr Treuhänder geworden oder seid ihr noch
Haushaltsvorstände (Verantwortliche für eure Familien)? Wer trägt  die Verantwortung, wenn ihr
Treuhänder seid? Seid ihr es oder ist es der Vater? Wenn der Vater verantwortlich ist, ist es dann
eure  Verantwortung oder die des Vaters, ob etwas passieren muss oder nicht, und was geschehen
wird?



Was  ist  das  erste  Anzeichen  für  einen  vertrauenden  Intellekt?  Jemand mit  einem vertrauenden
Intellekt bleibt immer sorgenfrei. Warum solltet ihr euch Sorgen machen, da der Vater euch alle
Sorgen  abgenommen  hat?  Warum  sollte  es  euch  in  eurem  BK-Leben  beunruhigen,  ob  die
Transformation stattfindet oder nicht, oder wann sie stattfinden wird? Gefällt euch das BK-Leben
nicht, das Leben so wertvoll wie ein Diamant, das Leben, ein Treffen mit dem Vater zu feiern, das
Leben des Aufstiegs, das Leben voll zu werden mit allen Schätzen, das Leben angefüllt mit totaler
Erfahrung?  Wünscht  ihr  euch  ein  schnelles  Ende  dieses  Lebens?  Habt  ihr  irgendwelche
Schwierigkeiten?  In  eurer  Anbetung  habt  ihr  gerufen,  dass  ihr  in  eurem Leben  übersinnlicher
Freude alles vervielfachen wollt. Seid ihr jetzt müde geworden? BapBada amüsiert sich über jene,
die solche Gedanken haben. Was fehlt immer noch in euch, dass ihr solche Gedanken haben müsst?
Ihr sagt, dass Er der wohltätige Vater ist und dass dies ein wohltätiges Leben ist; was auch immer
Gott sagt, muss dann doch mit irgendetwas Wohltätigem angefüllt sein. Warum rüttelt ihr, wenn das
der Fall ist, so am Fundament eures Vertrauens, indem ihr solche Gedanken habt – warum und wie
Er irgendetwas sagt? Wenn euer Fundament durch solche kleinen Stürme erschüttert wird, wie wollt
ihr dann die riesigen Stürme des großen Umbruchs aushalten? Dies ist lediglich der Sturm eurer
nutzlosen Gedanken, aber die Stürme der großen Transformation werden ganz anders sein und aus
allen vier Richtungen kommen. Was werdet ihr dann tun? Selbst für so eine winzige Sache, durch
die ihr weiter vorwärts kommen könnt,  wird euch extra Zeit  gegeben,  Begleitung und vielerlei
Schätze; warum seid ihr so begierig darauf, alles zu beenden? In solltet in diesen glücklichen Tagen
Geduld haben und nicht  ungeduldig „wann“ und „warum“ denken.  Hört  auf  damit,  durch eure
unnützen Gedanken Stürme zu erzeugen.  Werdet  reich,  werdet  kraftvoll,  vertraut  weiterhin und
profitiert in jeder Sekunde dieser wohltätigen Zeit vom wohlwollenden Vater. Diese Tage sind die
reichsten und glücklichsten, die Tage, in denen ihr in Gesellschaft des Schicksalsspenders seid und
sie werden im ganzen restlichen Zyklus nicht wiederkommen. Zur Zeit der Transformation werdet
ihr an diese Zeit zurückdenken. Welche wohltätigen Szenen auch immer, dem Drama entsprechend,
stattfinden, ihr Seelen müsst “Trikaldarshi“ sein, seid kraftvoll, mutig und begeistert; bleibt in eurer
vollen Kraft und macht auch die Menschen der Welt kraftvoll. Verschleißt euch nicht darin, den
Berg zu zertrümmern.  Schwankt  nicht  in  den Stürmen,  die ihr  selbst  hervorruft.   Bleibt  stabil.
Versteht ihr, was ihr tut und was ihr tun solltet? Dies war das Herz-zu-Herz-Gespräch von Bap und
Dada über euch Kinder und die Spiele, die ihr spielt. Spielt jetzt solche kraftvollen Spiele, dass all
diese Spiele enden. Anstatt mutlos zu werden, lasst euer Herz ständig glücklich sein.  Werft das
Opfer solcher Gedanken in dieses große Opferfeuer. Holt sie nicht zurück! Opfert sie für immer!
Wie könnt ihr noch solche Gedanken haben, da ihr euch vollkommen hingegeben habt? Bevor ihr
geht, bietet das Bhog dieses letzten Opfers an. Bietet Bhog in Form eurer kraftvollen Gedanken als
Frucht an. Versteht ihr, welches Bhog ist anbieten solltet. Achcha.

An die sorgenfreien Seelen mit vertrauendem Intellekt, die die große Bedeutung jeder dieser edlen
Ausführungen verstehen, die selbst in Gedanken Treuhänder bleiben, d.h. jeder Gedanke des Vaters
ist auch der Gedanke der Kinder; an diese Seelen, dem Vater gleich in ihrem Geist, Intellekt und in
den Sanskars, die BapDada nahe bleiben, BapDadas Liebe, Grüße und Namaste.

BapDada trifft Gruppen:

BapDada sieht jedes Kind in der Gestalt edelster Seelen, denn egal wie großartig die Seelen der
Welt sind, was sind sie, verglichen mit euch? Überhaupt nichts! Was sind solche Seelen, die nicht in
der Lage sind ein Recht auf die spezielle Schöpfung, auf den Himmel und auf den ewigen Vater zu
erhalten? Was sind die Kinder, die ausgeschlossen davon sind, den Besitz ihres Vaters zu  erhalten?
Egal wie berühmt sie heute sind, verglichen mit euren Errungenschaften, haben sie gar nichts. Also
seid ihr doch die größten von allen Seelen, oder? Selbst wenn ein Präsident der heutigen Welt euch
bitten würde,  Präsident  zu werden,  statt  Brahma Kumar zu sein,  möchtet  ihr  das  werden? Das
würdet ihr nicht wollen, oder? Ihr seid euch des riesigen Unterschieds zwischen dem kurzzeitigen
Status in der heutigen alten Welt und eures Status für alle Zeiten, bewusst. Euer Verstand lässt sich
davon nicht  verführen,  auch  nicht  gedanklich;  denn was sind sie,  verglichen  mit  euch,  die  ihr
höchste Könige werdet? Sie sind nicht einmal ungekrönte Könige. Ein Herrscher besitzt wenigstens
Kraft/ Einfluss, aber was sind sie? Sie sind ohne Krone und ohne Kraft; nicht einmal euer Blick



wird zu ihnen hingezogen. Bleibt euch dieser Größe immer bewusst. Indem ihr diese Bewusstheit
ständig lebt, könnt ihr alles erfahren. Ihr seid ja nicht mit nur etwas zufrieden. Wer sind jene, die
mit nur wenig zufrieden sind?  Anbeter! Ihr seid keine Anbeter; ihr habt ein Recht auf alles.  Wer
alle Rechte hat, lebt auch alle seine Rechte. Wenn ihr ihnen etwas weniger gebt, werden sie nach
ihren vollen Rechten fragen.  Der  Vater  ist  er  Eine,  der  euch alle  Rechte gibt;  also erlangt alle
Rechte. Werdet keine Anbeter, sondern diejenigen mit allen Rechten. Anbeterseelen können nicht in
den  Himmel  gehen,  bis  sie  Brahmanen geworden  sind.  Sie  müssen  erst  von  Anbetern  zu  Bks
werden; dann können sie sich auch von Bks in Gottheiten verwandeln. Wenn sie nicht mehr die
geringste  Spur  eines  Anbeters  in  sich  haben,  können  sie  alle  Recht  beanspruchen.  Es  ist  ein
Unterschied wie zwischen Tag und Nacht, wenn Gott Seine Anbeter trifft und wenn der Vater Seine
Kinder trifft. Welches Treffen bevorzugt ihr also? In welcher Form trefft ihr Gott, wenn ihr von
Maya beeinflusst seid? „Hab Mitleid! Segne mich! Gib mir Kraft! Was kann ich tun? Wie soll ich es
tun? Zeig mir den Weg! Schick mir keine Maya!“ Das ist doch Schwäche, oder? Wenn ein Mahavir
sagt: „Ich bin zwar ein Mahavir (tapferer Krieger), aber es sollten mich keine Feinde angreifen“,
wie würdet ihr so jemanden bezeichnen? Ein Mahavir lädt seine Feinde ein: „Komm, damit ich dich
besiegen kann!“  Ein  Mahavir  bekommt  doch keine  Angst,  wenn er  eine  Herausforderung (test
paper) vor sich hat; er würde herausfordern. Ein Mahavir ist „trikaldarshi“ und weiß, dass er in
jedem Kreislauf siegen wird. Achcha.

BapDada trifft Gruppen von Rajasthan und Indore:

Rajasthan  hat  viele  Segen  bekommen.  Rajasthan  bekam  als  erstes  Gebiet  das  Geschenk  der
Ausstattung für den Dienst.  Es ist der erste Pilgerort und erhielt einen Segen von Bap und Dada.
Dieser Segen wird sicherlich Früchte bringen, aber Baba sieht sich an, wann er Frucht  tragen wird.
Schafft, zusammen mit der Mela, auch eine gute Atmosphäre. Ebenso wie ein Magnet alles anzieht,
lasst eine solche Atmosphäre vorhanden sein, dass sie die Seelen anzieht. Das ist der Erfolg der
Mela. Die Bedeutung der Mela ist sehr attraktiv, benutzt diese Wichtigkeit für ganz viel Wohltat.
Verbreitet den Klang unter allen. Strengt euch an und es wird ganz sicher Früchte tragen. Der Tag
wird sicher kommen, an dem Rajasthan durch sein Anzahl in der Liste derer auftauchen wird, die
Wunder vollbracht haben. Dafür braucht ihr lediglich andere zu erheben. Indem ihr andere erhebt,
werden ihr zu jenen, die die Welt erheben. Auf dieses spezielle Land BKs ist der Blick des Vaters
gefallen; es wird daher sicherlich Frucht tragen. Der Vater kennt das Lob von Rajasthan, aber jene,
die in Rajasthan leben, kennen es nicht so sehr. Der Vater weiß, was geschehen wird. Erzählt es mir,
wenn es geschieht. Das wichtigste Hauptquartier ist in Rajasthan; die Center drumherum werden
auch entsprechend anziehend sein.  Diese Zeit wird auch noch kommen. Worauf fiel  Sakar Babas
Blick? Auf Rajasthan. Es muss dort sicherlich Besonderheit geben. Wenn die Zeit kommt, wird sich
der Vorhang öffnen und ihr werdet die Szene vor euch sehen. Achcha.

BapDada trifft die Lehrer:

Es ist die spezielle Aufgabe der Lehrer, an den Vater zu denken und Seinen Dienst zu tun. Ihr Lehrer
habt alle viel Mut gezeigt. Ihr habt auch hart gearbeitet und ihr werdet die Frucht davon ganz sicher
Tag für Tag sehen. Madhya Pradesh hat den Segen, dass es weiterhin fruchtbar sein wird, da die
Seelen auf  eine Richtung ausgerichtet  sind und eine beständige Stufe haben; sie sind mit  einer
Aufgabe beschäftigt, bleiben selbst immer glücklich und heiter und machen das Land fruchtbar.
Durch die Wissenschaft könnt ihr heutzutage Samen säen und sofortige Frucht erhalten. Verglichen
mit den frühen Tagen, erhält man die Frucht dessen, was man jetzt sät, jetzt viel schneller. Ihr macht
doch einen Hochsprung, oder? Ihr seid nicht jene, die anfangen den Berg zu zerbrechen. Wie die
Instrumentseelen  sind,  dementsprechend  wird  die  Atmosphäre  erschaffen.  Wenn  ihr  selbst
kooperativ seid, macht ihr Seelen, die zu euch kommen, auch kooperativ. Wenn ihr selbst verwirrt
seid,  dann verbreitet  ihr  dieselben  Schwingungen unter  den  Seelen,  die  zu  euch  kommen.  Die
Instrumente sollten daher ständig frei von Hindernissen und aufgegangen in der Liebe für den Einen
sein.  Diese geistige Verfassung wird benötigt. Achcha.



Segen: Ihr seid doppelt leichte, avyakte Engel und frei davon, nutzlose oder verstörende Worte
zu sprechen.
Um  avyakte  Engel  zu  sein,  beendet  für  alle  Zeit  nutzlose  Worte,  die  niemandem
gefallen. Es können nur ein paar Worte sein, aber sie auszudehnen und sie immer zu
wiederholen, ist nutzlos. Sprecht nicht 12 – 15 Worte, wenn etwas auch durch 4 Worte
erreicht werden kann. Sprecht wenig und sprecht sanft; tragt diesen Slogan als Kette um
euren Hals. Befreit euch von nutzlosen und verstörenden Worten und ihr bekommt ganz
viel Hilfe, indem ihr avyakte Engel werdet. 

Slogan: Wer sich aus Liebe zu Gott hingibt,  der erhält die Girlande des Erfolgs umgehängt.

                                                           * * * OM SHANTI * * *  


